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Auszug 
aus der Niederschrift über die Sitzung des Stadtentwicklungsauschusses 

der Stadt Beckum 
vom 16.08.2007 

- öffentlicher Teil - 
 
 

5.1. Beratung und Beschluss über die Anregungen der frühzeitigen Behördenbetei-
ligung gemäß § 4 Absatz 1 Baugesetzbuch 
Vorlage: 0659/2007 
 

Mit Verweis auf die Sitzungen des Stadtentwicklungsausschusses am 23.01.2007, in der die 
Bereitschaft zur Einleitung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanverfahrens erklärt wur-
de und der Sitzung am 29.03.2007, in der die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes beschlossen wurde, erläuterte Frau Schroten die bisher durchgeführten Verfah-
rensschritte. 
 
Vom 19.04.-26.05.2007 sei die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt worden, in 
der jedoch keine Anregungen vorgebracht worden seien. Parallel sei mit Frist bis zum 
30.05.2007 die frühzeitige Behördenbeteiligung durchgeführt worden. Dazu seien 5 Anre-
gungen eingegangen, die in der Anlage zur Vorlage Nr. 0659/2007 dem Ausschuss zur 
Kenntnis gegeben werden. 
Ergänzend zu dieser Anlage erläuterte Frau Schroten, dass aufgrund der Anregung des 
Landesbetriebs Straßenbau NRW in einem 9 m breiter Streifen auf der Ausstellungsfläche 
Werbeanlagen ausgeschlossen worden seien. Im Zuge dieses Ausschlusses wurde analog 
zu den geplanten Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 60 für den gesamten Geltungs-
bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes festgesetzt, dass im Plangebiet grund-
sätzlich nur Werbung für den Betrieb selber und keine Fremdwerbung möglich sei. 

  
 

Beschlussvorschlag: 
Die dargestellten Ergebnisse der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und der Träger öf-
fentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch sollen in den  Bebauungsplan „Land-
maschinen Stücker“ eingearbeitet werden.  

  
Abstimmungsergebnis: 
ungeändert beschlossen Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
 

Anlage 1 b zu Vorlage 782/2007


